
Psychologe Michael Sylla 

Kreis Borken. Unkonzent-
riert, egozentrisch, aggressiv 
oder mit Lernproblemen be-
lastet - die Liste der Etiketten 
und Diagnosen, mit denen 
viele Kinder und Jugendliche 
heute beschrieben werden, 
ist lang. Um die Entstehung 
solcher Probleme sowie um 
die Zusammenhänge von 
Erziehung und familiärer Si-
tuation und dem Verhalten 
der Jugendlichen geht es in 
einem Vortrag des Diplom-
Psychologen und Schulpsy-
chologen     der    Regionalen 

Schulberatungsstelle für den 
Kreis Borken, Michael Sylla. 
Am Dienstag, 25. Januar, wird 
er ab 19.30 Uhr im Großen 
Sitzungssaal des Borkener 
Kreishauses unter dem Titel 
„Freiheit in Grenzen" referie-
ren. Der Vortrag richtet sich 
an interessierte Eltern, Er-
ziehende, Erzieherinnen und 
Erzieher sowie Pädagoginnen 
und Pädagogen. 

Veranstaltet wird der Vor-
trag vom Bildungswerk des 
Deutschen Roten Kreuzes in 
Borken, von der Regionalen 

Schulberatungsstelle und 
vom Fachbereich Jugend und 
Familie des Kreises Borken. 
Der Eintritt beträgt drei Euro. 
Karten gibt es im Vorverkauf 
beim DRK-Bildungswerk, 
Burloer Straße 3a in Borken, 
und an der Abendkasse. 

Weitere Informationen 
gibt es beim Kreis, Burloer 
Straße 93, telefonisch unter 
02861/822212, per Fax unter 
02861/821910, per E-Mail: 
fb - jugend@kre is -borken 
.de sowie im Internet unter 
www.kreis-borken.de. 
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Kids brauchen „Freiheit in Grenzen"
Psychologe Michael Sylla referiert im Kreishaus 


